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Persönliche Schutzausrüstung – PSA
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Was bedeutet PSA?

PSA… Was bedeutet 
das eigentlich?

PSA steht für „persönliche 
Schutzausrüstung“.

Sie soll dich während deiner 
Arbeit vor Gefährdungen und 

Verletzungen schützen.

„Persönlich“ heißt hier, 
dass deine 

Schutzausrüstung nur 
von dir genutzt werden 

darf.
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Schutz vor Gefährdungen

Deine PSA soll dich vor 
verschiedenen Gefährdungen 
schützen, zum Beispiel vor:

✓ bleibenden Gehörschäden durch 
Lärm

✓ gesundheitsschädlichem Staub

✓ Störlichtbögen

✓ Körperdurchströmung

✓ Abstürzen

Je nach Gefährdung kannst du dich 
mit unterschiedlicher PSA schützen. 
Beispiele sind:

✓ Kopfschutz

✓ Gehörschutz

✓ Handschutz

✓ Körperschutz

✓ Warnkleidung
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Du findest uns hier:
www.instagram.com/elektrofachkraft.de

elektrofachkraft.de bei !

Folgst du uns schon?

✓ viele Bilder verrückter, aber echter Elektroinstallationen
✓Gestalte unsere Bildergalerie mit!
✓ Erzähle uns von deinem Arbeitsalltag als Azubi in der 

Elektrotechnik.
✓Gehöre zu den Besten! Schicke uns deine Bilder, sei bei den 

Best-of des Monats dabei und erhalte von uns ein 
Dankeschön.

www.instagram.com/elektrofachkraft.de
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Was sind die Pflichten deines Arbeitgebers?

Gewährleistung der Einhaltung von 
Tragezeitbegrenzungen und Gebrauchsdauern

Egal ob Anschaffung, 
Reinigung oder Reparatur –

dein Arbeitgeber ist dazu 
verpflichtet, sämtliche 

Kosten für deine PSA zu 
übernehmen.

Bereitstellung geeigneter PSA 
in ausreichender Anzahl

Unterweisungen zur 
richtigen Benutzung der PSA
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Das musst du beachten

Du musst deine PSA immer tragen, wenn 
dein Arbeitgeber es von dir verlangt.
Darauf wirst du zum Beispiel durch 
aushängende Beschilderungen und 

Betriebsanweisungen oder Aufforderungen
hingewiesen.

Während der gesamten Nutzungsdauer 
muss sich die PSA in einem funktionsfähigen 

und hygienischen Zustand befinden.

Deine persönliche Schutzausrüstung sollte nur von dir genutzt werden.
Außerdem ist es wichtig, dass sie dir perfekt passt. Spreche mit deinem 

Vorgesetzten, falls sie das nicht tut.

Überprüfe den Zustand 
deiner PSA vor jeder Nutzung 

und melde Schäden oder 
Mängel unbedingt deinem 

Vorgesetzten.

Wenn du deine PSA trotz 
Aufforderung nicht trägst, 
bringst du dich in Gefahr. 

Außerdem kannst du 
verwarnt oder sogar 
gekündigt werden.
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Nicht vergessen!

Unsicher?                Nachfragen!

Du bist dir unsicher, ob du bei einer Tätigkeit 
deine persönliche Schutzausrüstung tragen 

musst oder ob deine PSA noch in gutem 
Zustand ist?

Ganz egal, was deine Frage ist: Wende dich an 
deinen Ausbilder.

Denn wenn es um deine Sicherheit geht, 
solltest du kein Risiko eingehen.
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elektrofachkraft.de – Das Magazin

✓Print-Magazin + 
Online-Zugang mit Download-Flat.

✓ Fachinformationen auf den Punkt 
gebracht.

✓ Fragen stellen — Antworten erhalten.

Mehr dazu unter
http://u.weka.de/1166

elektrofachkraft.de zum Mitnehmen!

http://u.weka.de/1166

